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Die Exkursion war straff organisiert, dennoch habe ich während meines Aufenthaltes 

sehr viele Eindrücke auf mich einwirken lassen. Ich habe manchmal gedacht, hier würde 

ich gerne noch mehr erfahren, mehr Zeit verbringen. Im Nachhinein muss ich sagen, 

dass diese Exkursion eigentlich so viele Themen behandelt/abgedeckt hat, ohne eine 

straffe Organisation wäre dieses so sicherlich nicht möglich gewesen. Ich glaube, dass 

Ziel der Exkursion war es hier etwas in den Köpfen in Gang zu setzen, Fragen zu 

stellen, vorhandene Denkkonzepte zu erkennen, eventuell zu relativieren, aber auf jeden 

Fall zu analysieren. Viele z.T. auch abstrakte Konzepte haben für mich vor Ort konkret 

Form angenommen, habe ich diese in Relation setzen können und hat auch den einen 

oder anderen Perspektivenwechsel herausgefordert. Viele Dinge sind nicht so eindeutig, 

wie sie uns oft erscheinen. Das ist bekannt, aber solche Exkursionen rufen das noch mal 

ganz anders und lebendig in Erinnerung. Ich bin der Meinung und hoffe, dass 

darauffolgende Studienarbeiten hier ansetzen können, sollten, und vielleicht auch 

müssten. Die gewonnenen Sichtweisen und anderen Herangehensweisen sind es auf 

jeden Fall Wert noch weiter zu erkunden. Es lassen sich Akzente, die zum Tragen 

kommen könnten, erahnen, sollte man sich mit eigener Feld- und Forschungsarbeit auf 

diesem Gebiet/ in dieser Region beschäftigen und darauf aufbauen wollen. Auch dafür 

hat mir diese Exkursion eine klarere Perspektiven- und Zielstellung eröffnen können 

und dafür bin ich sehr dankbar. 


